
Sparkasses

Wenn eine SparkassenCard plötzlich nicht mehr funk-
tioniert, liegt das meistens am Magnetstreifen auf der 
Kartenrückseite. Da dieser wichtige Daten enthält, 
führt ein defekter Magnetstreifen oft zum Ausfall der 
ganzen Karte. 
  
Inhalte auf dem Magnetstreifen können vor allem durch 
Magnete und magnetische Felder im Umfeld beschädigt 
werden. Deshalb lohnt es sich zu wissen, welche Gegen-
stände Magnete enthalten. Ihre SparkassenCard lebt län-
ger, wenn Sie sie von diesen und anderen magnetischen 
Gegenständen fernhalten! 
  

Lautsprecher: Egal ob Lautsprecher in 
Handys, Fernsehgeräten oder Lautsprecher-
boxen - alle enthalten einen Magneten,  
durch den der Magnetstreifen gelöscht 

werden kann. Denken Sie daran, Ihre Karte dort nicht 
abzulegen! 
  
Warensicherungssysteme: Die Systeme zum Entsichern 
der Ware im Handel enthalten ebenfalls Magnete. In  
vielen Geschäften wird mit Aufklebern oder Informa-
tionstafeln auf die Gefahr hingewiesen. 
  

Handtaschen, Portemonnaies oder Lap-
tops: Diese Dinge haben oft Magnetver-
schlüsse, d. h., wenn Ihre SparkassenCard 

nah an einem solchen Verschluss vorbei- 
geführt wird, kann es auch hier zu einer Löschung der 
Daten auf dem Magnetstreifen kommen. 
  

Schlüssel, Anhänger und Schmuck: Auch  
hier haben manche Magnete. Daher bitte  
die SparkassenCard auf Abstand halten. 

 

Büroklammern: Aufgrund der häufigen Auf-
bewahrung in einer magnetischen Box 
werden die Büroklammern magnetisiert. 
Dadurch kann der Magnetstreifen auch 

durch den Kontakt mit Büroklammern gelöscht werden. 
  
Klapptische in der Bahn: Diese Tische haben starke 
Haltemagnete. Deshalb bitte die SparkassenCard fern- 
halten. 

  
Medizinisches Umfeld: Röntgenstrahlen 
und vor allem die Magnet-Resonanz- 
Tomografie können Daten auf dem Magnet-
streifen löschen. Daher bitte Ihre Spar- 

kassenCard besser nicht mitnehmen. 
  
Bitte beachten Sie möglicherweise auch Fremdmagnet-
einflüsse in Ihrem beruflichen Umfeld. 
  
Weitere Tipps zum Schutz Ihrer SparkassenCard: 
  

Temperaturen über 60 Grad Celsius verfor-
men die Karte. Im Sommer kann diese 
Temperatur z. B. in einem geparkten Auto 

erreicht werden! Achtung: Karten auch aus 
Sicherheitsgründen nie im Auto zurücklassen! 
  
Karten verformen sich auch durch das Tragen in der 
Hosentasche und der Magnetstreifen wird durch Münz-
geld leicht zerkratzt. Tipp: Karten bleiben länger gut 
erhalten, wenn sie in einer Schutzhülle aufbewahrt wer-
den. Fragen Sie gleich bei Ihrem nächsten Besuch in der 
Sparkasse nach einer Schutzhülle! 
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Tipps für den Schutz Ihrer SparkassenCard.

Sparkassen-Finanzgruppe


Sparkasse
s
Wenn eine SparkassenCard plötzlich nicht mehr funk-tioniert, liegt das meistens am Magnetstreifen auf der Kartenrückseite. Da dieser wichtige Daten enthält, führt ein defekter Magnetstreifen oft zum Ausfall der ganzen Karte.
 
Inhalte auf dem Magnetstreifen können vor allem durch Magnete und magnetische Felder im Umfeld beschädigt werden. Deshalb lohnt es sich zu wissen, welche Gegen-stände Magnete enthalten. Ihre SparkassenCard lebt län-ger, wenn Sie sie von diesen und anderen magnetischen Gegenständen fernhalten!
 
Lautsprecher: Egal ob Lautsprecher in Handys, Fernsehgeräten oder Lautsprecher-boxen - alle enthalten einen Magneten, 
durch den der Magnetstreifen gelöscht
werden kann. Denken Sie daran, Ihre Karte dort nicht abzulegen!
 
Warensicherungssysteme: Die Systeme zum Entsichern der Ware im Handel enthalten ebenfalls Magnete. In  vielen Geschäften wird mit Aufklebern oder Informa-tionstafeln auf die Gefahr hingewiesen.
 
Handtaschen, Portemonnaies oder Lap-tops: Diese Dinge haben oft Magnetver-schlüsse, d. h., wenn Ihre SparkassenCard nah an einem solchen Verschluss vorbei-
geführt wird, kann es auch hier zu einer Löschung der Daten auf dem Magnetstreifen kommen.
 
Schlüssel, Anhänger und Schmuck: Auch  hier haben manche Magnete. Daher bitte  die SparkassenCard auf Abstand halten.
 
Büroklammern: Aufgrund der häufigen Auf-bewahrung in einer magnetischen Box werden die Büroklammern magnetisiert. Dadurch kann der Magnetstreifen auch
durch den Kontakt mit Büroklammern gelöscht werden.
 
Klapptische in der Bahn: Diese Tische haben starke Haltemagnete. Deshalb bitte die SparkassenCard fern- halten.
 
Medizinisches Umfeld: Röntgenstrahlen und vor allem die Magnet-Resonanz- Tomografie können Daten auf dem Magnet-streifen löschen. Daher bitte Ihre Spar-
kassenCard besser nicht mitnehmen.
 
Bitte beachten Sie möglicherweise auch Fremdmagnet-einflüsse in Ihrem beruflichen Umfeld.
 
Weitere Tipps zum Schutz Ihrer SparkassenCard:
 
Temperaturen über 60 Grad Celsius verfor-men die Karte. Im Sommer kann diese Temperatur z. B. in einem geparkten Auto erreicht werden! Achtung: Karten auch aus
Sicherheitsgründen nie im Auto zurücklassen!
 
Karten verformen sich auch durch das Tragen in der Hosentasche und der Magnetstreifen wird durch Münz-geld leicht zerkratzt. Tipp: Karten bleiben länger gut erhalten, wenn sie in einer Schutzhülle aufbewahrt wer-den. Fragen Sie gleich bei Ihrem nächsten Besuch in der Sparkasse nach einer Schutzhülle!
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Schutz des Magnetstreifens einer SparkassenCard, MasterCard oder Visa Karte
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